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EDITORIAL INHALT

Das Etagenklo, dessen Bekanntschaft ich vor
25 Jahren bei einem Berlinbesuch machte,

war durchaus eine Erfahrung. Nachts aus

der Wohnung, ein halbes Geschoss runter
und dann in eine Art tiefergesetzten Schrank

steigen, ist nicht gerade das, was man möchte,

wenn man mal kurz muss. Versteht sich,
dass es in besagter Wohnung auch kein Bad

gab; immerhin hatte mein Gastgeber selber

eine Duschkabine in die Küche eingebaut.
Dafür war die Monatsmiete für die im Übrigen

wirklich charmante Altbauwohnung mit
etwa 150 D-Mark unschlagbar günstig.

Wer heute in Berlin unterkommen will,
muss kaum noch solch unkommode Umstände

in Kauf nehmen. Definitiv passé sind

allerdings ebenso die Zeiten von Mietpreisen,
bei denen auch Lebens- und andere Künstler

problemlos eine bescheidene Existenz
bestreiten konnten. Wie die meisten anderen

europäischen Städte ist auch Deutschlands

Kapitale längst von der Aufwertungswelle
erfasst. Mit dem üblichen Effekt: Bezahlbarer

Wohnraum wird rar.
Dass höhere Standards höhere Preise

mit sich bringen, ist an sich logisch. Nur
können die davon betroffenen Menschen in
der Regel nicht über solche Entwicklungen
entscheiden. Markt und Eigentumsverhältnisse

sind mächtiger. Eine Ausnahme bilden
die Wohnbaugenossenschaften. Ihre
Mitglieder bestimmen mit, welche Art von
Siedlungen gebaut und ob diese allenfalls
durch neue, bessere, aber auch teurere
ersetzt werden. Das ist eine grosse Chance -
und eine grosse Verantwortung. Um auch in
Zukunft Angebote für Menschen zu haben,
die auf günstigen Wohnraum angewiesen
sind, schadet es dabei sicher nicht,
Wohnungsstandards und -grossen selbstkritisch

zu hinterfragen. Möglichkeiten für etwas
mehr Bescheidenheit gibt es dabei
bestimmt - auch ohne grad aufs Etagenklo
zurückgreifen zu müssen.

Liza Papazoglou, Redaktorin
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